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Ich glaube; hilf meinem Unglauben!  
(Markus 9,24)

Ich glaube
Ich glaube an die Hoffnung
Ich glaube an das Gute im Menschen
Ich glaube, es geht weiter
Ich glaube, Veränderung tut gut
Ich glaube, ich kann was
Ich glaube, ich bin wertvoll
Ich glaube, ich bin Teil der Schöpfung
Ich glaube, ich trage Verantwortung
Ich glaube, die Welt braucht mich
Ich glaube, Du, Gott, bist für mich da

Hilf!
Hilf meinem Unglauben
Hilf meinem Unglauben, 
wenn ich nicht mehr glauben kann
Wenn ich keine Zukunft sehe
Wenn mir alles über den Kopf wächst
Wenn ich nicht vertrauen kann
Wenn ich Angst habe
Wenn ich die Schuld auf andere schiebe
Wenn ich beginne zu hassen

Hilf meinem Unglauben
Hilf meinem Unglauben, 
damit ich neuen Glauben schöpfen kann

Bildquelle: www.heilsarmee.de
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Gottesdienste in Torgau

Sonntag, 2. Februar, Schlosskirche
LETZTER SONNTAG NACH EPIPHANIAS

Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. Jes 60,2
10:30 Uhr Gottesdienst und GD der Kinder

Sonntag, 9. Februar, Schlosskirche
SEPTUAGESIMAE

Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern 
auf deine große Barmherzigkeit. Dan 9,18b
10:30 Uhr Gottesdienst und GD der Kinder

Freitag, 14. Februar, Schlosskirche
VALENTINSTAG

18:00 Uhr Ökumenischer Segnungsgottes-
dienst (siehe S. 11)

Sonntag, 16. Februar, Schlosskirche
SEXAGESIMAE

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht. Hebr 3,15
10:30 Uhr Gottesdienst und GD der Kinder

Sonntag, 23. Februar, Schlosskirche
ESTOMIHI

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. Lk 18,31
10:30 Uhr GD mit Hl. AM und GD der Kinder

Sonntag, 1. März, Schlosskirche
INVOKAVIT

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 
er die Werke des Teufels zerstöre. 1Joh 3,8b
10:30 Uhr GD und GD der Kinder (siehe S. 4/5)

Sonntag, 8. März, Schlosskirche
REMINISZERE

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch

Sünder waren. Röm 5,8
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder (siehe S. 4/5)

Sonntag, 15. März, Schlosskirche
OKULI

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes. Lk 9,62
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder (siehe S. 4/5)

Sonntag, 22. März, Schlosskirche
LÄTARE

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein, wenn es aber 
erstirbt, bringt es viel Frucht Joh 12,24
10:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Gottesdienst der Kinder – wir freuen 
uns auf Gäste vom IEF (siehe S. 6)

Sonntag, 29. März, Schlosskirche
JUDIKA

Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben als Lösegeld für 
viele. Mt 20,28
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder (siehe S. 4/5)

Sonntag, 5. April, Schlosskirche
PALMARUM

Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige Le-
ben haben. Joh 3,14b.15
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
der Kinder (siehe S. 4/5)

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herz-
lich ein ins Gemeindecafé in der Wintergrü-
ne 2 zum Gespräch bei Kaffee oder heißer 
Schokolade.
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Gottesdienste in den Dörfern

Sonntag, 9.2., 9:00 Uhr
Gottesdienst in Welsau (Pfrn. Schmidt)

Sonntag, 16.2., 9:00 Uhr
Gottesdienst in Loßwig (Pfrn. Schmidt)

Sonntag, 23.2., 9:00 Uhr
Gottesdienst in Zinna (Pfrn. Schmidt)

Sonntag, 29.3., 9:00 Uhr
Gottesdienst in Loßwig (Pfr. i. R. Rothe)

An den Sonntagen der Passionszeit ab dem 
1. März sind alle sehr herzlich zu den Fasten-
gottesdiensten eingeladen – siehe Seiten 4/5!
Arbeitseinsatz zum Frühjahrsputz an Kirche 
und Friedhof in Loßwig am Samstag, 28.3. ab 
9 Uhr! Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Gottesdienste in Seniorenheimen

Seniorenheim im Husarenpark
11.2.und 10.3.  10:00 Uhr

K&S - Seniorenresidenz Renaissance
11.2.und 10.3. 11:00 Uhr

SH Volkssolidarität, Martin-Luther-Ring
18.2.und 17.3. 10:00 Uhr
 
Vitaris Goethestraße
18.2.und 17.3. 10:45 Uhr

Bibelgespräch im Seniorenheim 
„Renaissance“ mit Pfr. i. R. Rothe:  
Mittwoch, 26.2. und 25.3., 10 Uhr im Gymnas-
tikraum (Eingang Jahnstraße ganz oben).

Am ersten Sonntag der Fastenzeit beginnt in der Region 
Torgau eine Predigtreihe zu den handelnden Gestalten der 

Passionsgeschichte. Ob berühmt und bekannt wie Petrus oder eher 
Randfigur wie der Hauptmann unterm Kreuz, ob dicht dran wie Ma-
ria oder eher zufällig dabei wie Simon von Cyrene – die Pfarrerinnen 
und Pfarrer der Region werden versuchen, Ihnen diese Menschen 

näher zu bringen. 

Dazu wird in allen Pfarrbereichen vom 1. März bis 5. April 
2020 an verschiedenen Orten zu Gottesdiensten eingeladen. 

Auf den folgenden Seiten 4 und 5 dieses Gemeindeblattes 
finden Sie alle Zeiten und Orte, denn man kann sich gern 

auch auf den Weg in andere Gemeinden machen, wenn 
eine spannende Figur in der eigenen Gemeinde nicht 
vorkommt!

Predigtreihe zur Fastenzeit
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Besondere Gemeindeveranstaltungen

Ökumenische Bibelwoche 17.–21.2.2020
Texte aus dem 5. Buch Mose (Deuteronomium). 
In diesem Buch der Bibel lesen wir über den Ab-
schluss der Wüstenwanderung des Volkes Israel. 
Mose schaut in umfänglichen Reden zurück und 
erinnert das Volk daran, wie Gott mit ihnen ge-
gangen ist und für sie gesorgt hat. Er bekräftigt 
noch einmal Vorschriften und Gesetzlichkeiten 
und schließt mit mahnenden Worten.
Zu folgenden Abenden sind Sie jeweils 19:30 
Uhr in das Gemeindezentrum Wintergrüne 2 
(Lutherzimmer) herzlich eingeladen: 
Mo, 17.2. mit Pfarrer Schacht
Di, 18.2. mit Gemeindereferentin Neupert
Mi, 19.2. mit Pfarrerin Schmidt
Do, 20.2. mit Jugendreferent (EC) Rönsch
Fr, 21.2. mit Pfarrer i.E. Pohle (Dommitzsch)

Weltgebetstag der Frauen – 6.3.2020
Der Ökumenische Weltgebetstag der Frauen 
steht in diesem Jahr unter der Überschrift „Steh 
auf und geh!“ und wurde von Frauen aus Sim-
babwe vorbereitet. Die Menschen in Simbab-
we leben unter schwierigen Bedingungen: das 
politische System ist nach dem Sturz des lang-
jährigen Herrschers Robert Mugabe instabil, 
die wirtschaftliche Situation sehr schlecht. Es 
gibt z.Zt keine gültige Währung und der Zah-
lungsverkehr liegt praktisch brach. 90% der 
Menschen haben keine feste Arbeit, im vorigen 
Frühjahr richtete der Zyklon „Idai“ schwerste 
Verwüstungen an. Frauen haben immer noch 
mit Zwangsverheiratung, Polygamie und viel-
fältigen Diskriminierungen zu kämpfen. Aber 
sie geben die Hoffnung nicht auf, dass es besser 
wird und laden ein zum Gebet!
In Torgau wollen wir diesen Tag wie gewohnt in 
ökumenischer Gemeinschaft feiern. So sind Sie 
herzlich eingeladen zum Singen und Beten, zum 
Kennenlernen des afrikanischen Landes mit sei-
ner wunderbaren Natur, seinen Menschen und 

Problemen und zum Verkosten landestypischer 
Speisen. Der Abend beginnt um 19 Uhr in der 
Schlosskirche – Sie sind herzlich willkommen!

Ökumenische Tagung in Torgau
In einer Welt arger Widersprüche ist es wichtig, 
dass Christen in einem gemeinsamen Sinn han-
deln und sprechen. Dem soll auch die mittel-
deutsche Tagung der Internationalen Ökume-
nischen Gemeinschaft (IEF) dienen. Sie findet 
vom Freitag, 20. März bis Sonntag, 22. März in 
Torgau statt. Die Tagung steht allen Menschen 
offen. Hier wollen wir besonders zu zwei Einhei-
ten einladen . 
Sonnabend, 21.3., 9. – 11 Uhr
Unter dem Thema „Ungleiche Partner, doch 
hoffnungsvolle Ökumene“ berichten drei Po-
linnen über ihr Land: Aleksandra Blahut-Kowal-
czyk. Sie ist ev. Theologin, Universitätsdozentin, 
vielgelesene Poetin und Diakonin i.R. 
Schwester Eva Korbutz und Schwester Jolanta 
Jankowiak. Als Generalmutter bzw. Genene-
ralvikarin leiten sie den Orden der „Missions-
schwestern von der Heiligen Familie“. Dieser 
hilft Kindern und Jugendlichen zu einem verant-
wortungsvollen Lebensstil. 
Der römisch-katholischen Kirche gehören rund 
87% aller Polen an. Zur lutherischen Kirche zäh-
len sich 62.000 Menschen. Lediglich 10% der 
Bevölkerung sind nicht religiös organisiert. 
Sonnabend 21.3., 16:30 Uhr – 20 Uhr 

„2021– Jahr großer ökumenischen Chancen“
Wir wollen sie wahrnehmen und uns gemein-
sam darauf vorbereiten: 1.700 Jahre christli-
cher Sonntag als Ruhetag; ebenso 1.700 Jahre 
Gleichberechtigung der Juden in Europa; im Mai 
ökumenischer Kirchentag in Frankfurt/Main; 
im September tagt die Vollversammlung des 

„Weltrat der Kirchen“ erstmals in Deutschland; 
die 46. Internationale Konferenz der IEF tagt in 
Liverpool.
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Seniorenfrühstück
Einmal im Monat wird im Gemeindezentrum 
ein festlicher Tisch gedeckt, um den sich Se-
nioren zum Frühstück versammeln. Am An-
fang steht eine kleine Andacht, dann ist Zeit 
zum Gespräch – und natürlich zum Frühstü-
cken. Sie können gern dazu kommen! Die 
nächsten Termine: 14. Februar und 13. März.,  
9 Uhr, Sophienzimmer, Wintergrüne 2.

Gesprächskreis 60 plus
Jedes Lebensalter, jede Generation hat eigene 
Lebensthemen. Die Interessen und Fragen ei-
ner 65jährigen sind z. B. andere als die eines 
35jährigen. Darüber und über vieles mehr 
wollen wir uns austauschen. Dazu lädt Pfarrer 
Christian Beyer am Dienstag, den 11. Februar 
und 10. März um 16 Uhr ins Lutherzimmer des 
Gemeindehauses ein 

Seniorenkreis Zinna
Die Senioren des Kirchspiels Zinna-Welsau 
sind herzlich zum Seniorenkreis mit Pfarrer 
i.R. Keiling eingeladen ins Pfarrhaus Zinna am 
Donnerstag, 20. Februar und 19. März, 15 Uhr

Ökumenischer Familienkreis
Wir treffen uns am Freitag, den 3. April um 
19:00 Uhr zum Seder-Abend im Hellernring 29. 
Es wird um Anmeldung gebeten.

 Zusammenkünfte zu Gebet und Gespräch

Katharinentisch – Gesprächskreis für Frauen 
im Berufstätigenalter (Wintergrüne 2)
18.2., 19:30 Uhr Bibelwochenabend 
 mit Christina Neupert
17.3., 19:00 Uhr Katharinentisch ökumenisch!
 Gemeinsam mit dem katho-
lischen Frauenkreis wollen wir wieder einen 
Film über eine herausragende Frau anschau-
en – diesmal über die Namensgeberin unseres 
Kreises: Katharina von Bora.

Landeskirchliche Gemeinschaft
08.02.  9:00 Uhr Familienfrühstück
09.02. 17:30Uhr Gebetsabend
16.02. 17:30 Uhr Gemeinschaftsabend mit 

Thomas Käßner (Inspektor des Ge-
meinschaftsverbandes Sachsen-Anhalt

23.02. 17:30 Uhr Themenabend
08.03. 17:30 Uhr Gebetsabend
15.03. 17:30 Uhr Themenabend mit 
 Dr. Rüdiger Karwath (ehemaliger 

ärztlicher Direktor der Helios Klinik 
Schwerin) „Beten bis der Arzt kommt“

22.03. 17:30 Uhr Gemeinschaftsabend

Do 19:30 Uhr Hauskreis
Do 20:00 Uhr Männer-/Frauenhauskreis

Infos: www.lkg-torgau-eilenburg.de

Erreichbarkeit Pfarrerin Schmidt

Pfarrerin Schmidt steht für Fragen 
und zum Gespräch gern zur Verfü-
gung – bitte vereinbaren Sie einen 
Termin oder rufen Sie einfach an! 
Kontaktdaten siehe letzte Um-
schlagseite.

Weltgebetstag 
der Frauen

6. März
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Konfirmanden  
7. Klasse: donnerstags 17:00 Uhr 
8. Klasse: donnerstags 16:00 Uhr 
11. – 13. März Die Konfis der 8. Klasse fahren 
zu ihrer Rüstzeit nach Schmannewitz.
28. März Ein Bus voller Konfis aus der Region 
startet zu einem Tagesausflug nach Berlin.
4. März, 19 Uhr Die Eltern der Konfirmanden 
der 8. Klasse sind herzlich eingeladen zu einem 
Elternabend. Sophienzimmer, Wintergrüne 2.

Jugend KEKS
Im Jugendcafé Blue Moon in der Puschkin-
straße 2 immer freitags ab 18:00 Uhr. Alle 
neugierigen Jugendlichen (ab 9. Klasse) sind 
dazu sehr herzlich eingeladen

Pfadfinder für Kinder (nicht in den Ferien!) 
im Gemeindezentrum Wintergrüne 2
dienstags 15:30–16:30 Uhr, Klasse 1–4  
dienstags 16:30–17:30 Uhr, ab Klasse 5

Küken- und Kinderchor Nicht in den Ferien! 
freitags 16 Uhr, GZ Wintergrüne 2

Ökumenischer Kinderkreis 
Kinder von 0–6 Jahren, Montag, 3.2. und 
2.3., 16:15–17:30 Uhr GZ, Wintergrüne 2.

Kinderkirche
Die Kinderkirche lädt alle Kinder der 1. bis 6. 
Klasse ein am Samstag, den 8. Februar von 
9:30 Uhr bis 13:30 Uhr zu einer „Reise nach 
Simbabwe“. Gemeinsam wollen wir das afrika-
nische Land „erforschen“ und landestypische 
Speisen und Getränke ausprobieren…
Auch die nächste „Lesenacht“ ist schon ge-
plant: am 6./7. März seid Ihr herzlich eingela-
den in die Wintergrüne und die Bibliothek. An-
negret Scherzer und Beate Senftleben gehen 
mit Euch auf Entdeckertour zu spannenden, 
lustigen, aufregenden Geschichten.

Kinder, Jugend und Familie Ein Wort zum Geld

„Beim Geld hört die Freundschaft auf“ sagt ein 
Sprichwort – und für manche auch die Kirchen-
mitgliedschaft. Manche Beratung beim Steu-
erbüro führt zu dem Entschluss, durch einen 
Austritt aus der Kirche Geld in Form der Kirchen-
steuer zu sparen. Aber auch für andere ist die Fi-
nanzstruktur unserer Kirche, die sich auf mehre-
re Säulen stützt, undurchsichtig. Deshalb hier der 
Versuch einer kurzen Erklärung in Stichworten:
Kirchensteuer: über die Finanzämter eingezo-
gener monatlicher Beitrag in Höhe von 9% der 
entrichteten Einkommens- bzw. Lohnsteuer. Sie 
dient der Finanzierung kirchlicher Aufgaben, ins-
besondere der Besoldung und Vergütung der 
Pfarrer*innen und aller Mitarbeiter*innen. Die 
Kirchensteuer wird zwar an die Landeskirche 
überwiesen – jede Gemeinde erhält aber einen 
Anteil, der sich nach Gemeindegliederzahl, Ge-
bäuden, Kindergärten etc. richtet, zur Finanzie-
rung der Arbeit vor Ort.  
Gemeindebeitrag: freiwilliger, einmal jährlich 
erbetener Beitrag aller Gemeindeglieder zur Fi-
nanzierung kirchlicher Arbeit (vor allem laufen-
der Ausgaben für Betriebskosten und Mieten, 
Verbrauchsmaterial und Arbeitsmittel für die 
Gemeindearbeit)  vor Ort.
Finanzausgleich der EKD: Noch immer hängt 
unsere Landeskirche „am Tropf“ der reicheren 
Schwesterkirchen im Westen Deutschlands. Der 
Haushalt der EKM wird zu einem Drittel (!) von 
diesen Mitteln bestritten.
Staatsleistungen: Ausgleichszahlungen (Pacht-
ersatzleistungen) des Staates für nach 1803 in 
staatlichen Besitz übergegangene kirchliche 
Güter
Spenden und Kollekten: freiwillige, steuerlich 
absetzbare Gaben für die Gemeindearbeit oder 
näher bestimmte Verwendungszwecke (wie z. B. 
Kirchengebäude, Kirchenmusik, Arbeit mit Kin-
dern etc.)
Diese 5 Quellen bilden die finanzielle Grundla-
ge allen kirchlichen und gemeindlichen Lebens.
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Gemeindeleben

03.02. Sieglinde Schulze 75 Jahre
04.02. Ilse Hausdorf 91 Jahre
05.02. Helga Flemming 75 Jahre
06.02. Elfriede Bachmann 94 Jahre
06.02. Erhard Neuß 85 Jahre
07.02. Werner Groß 94 Jahre
08.02. Otto Laube 85 Jahre
12.02. Brunhilde Steffen 93 Jahre
14.02. Eugenia Müller 90 Jahre
14.02. Christina Pöllmann 70 Jahre
16.02. Barbara Busch 70 Jahre
16.02. Bernhard Klunkert 70 Jahre
18.02. Helga Klemm 85 Jahre
18.02. Gerda Schumann 85 Jahre
18.02. Doris Schmied 70 Jahre
18.02. Erich Schladitz, Loßwig 90 Jahre
20.02. Dr. Horst Rehm 85 Jahre
21.02. Christa Weck 91 Jahre
21.02. Manfred Koglin 80 Jahre
21.02. Herta Blanke, Loßwig 91 Jahre
22.02. Dr. Hansjochen Hancke 85 Jahre
23.02. Elfriede Beyer 96 Jahre
27.02. Eckhard Schmidt 80 Jahre
04.03. Lydia Gidion 94 Jahre
06.03. Dr. Helmut Graul 70 Jahre

Besondere Geburtstage – Wir gratulieren!

Getauft wurde
am 19.01.2020, Helene Smirek aus Torgau

„Der Herr steht mir bei, darum fürchte ich mich nicht“ (Hebr 13 Vers 6)

Aus dieser Zeit abberufen und kirchlich bestattet wurden:
Frau Ursula Grubitzsch, geb. Heldt im Alter 94 Jahren

Frau Erna Loebner, geb. Dietrich im Alter von 93 Jahren
„Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost 

und fürchtet euch nicht! Ich habe die Welt überwunden“ 
(Johannesevangelium 16,33)

07.03. Manfred Lehmann 80 Jahre
07.03. Sieglinde Lotter 80 Jahre
09.03. Erna Kroh 91 Jahre
10.03. Anneliese Gratz 94 Jahre
10.03. Elli Lehmann 93 Jahre
10.03. Annelies Holdschick 91 Jahre
11.03. Horst Opitz 90 Jahre
11.03. Dr. Vera Mehlhorn 75 Jahre
11.03. Marlies Müller 75 Jahre
12.03. Helene Czyzewski 90 Jahre
15.03. Anna Däumichen, Welsau 95 Jahre
15.03. Waltraud Schulze 91 Jahre 
15.03. Marta Witzke 85 Jahre
15.03. Hans-Jörg Kunadt 80 Jahre
16.03. Gertrud Klage 92 Jahre
16.03. Hellmut Wagner 91 Jahre
22.03. Klaus Schröder, Welsau 85 Jahre
25.03. Ursel Mokosch, Welsau 85 Jahre
28.03. Christine Ringsleben 70 Jahre
29.03. Erika Podbielski 92 Jahre
29.03. Frieda Schmidt 92 Jahre
30.03. Viktor Wasem 93 Jahre
31.03. Gisela Kraus 85 Jahre
31.03. Werner Schulze 85 Jahre
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Berichte aus den Gemeindekirchenräten

Torgau, Sitzung vom 10. Dezember 2019
In dieser konstituierenden Sitzung mit dem 
neugewählten Gemeindekirchenrat stand 
die Wahl des/der Vorsitzenden sowie der 
Stellvertreter auf der Tagesordnung. 
In Ermangelung einer/eines Kandidatin/en 
für den Vorsitz des Gemeindekirchenrates 
in Torgau fiel dieser an Pfarrerin Christiane 
Schmidt. Zu Stellvertreterinnen wurden An-
negret Scherzer und Renate Küchenhoff ge-
wählt.
Darüber hinaus erfolgte auch die Besetzung 
der einzelnen Ausschüsse, wie Finanz-, Bau-, 
Gemeindeleben- und Friedhofsausschuss.
Der Gemeindekirchenrat beschloss in dieser 
Sitzung den Kollektenzweck der Christves-
pergottesdienste: in der Stadtkirche wird für 
die Aidshilfe Malawi e. V. und in einer Schale 
an der Krippe für „Brot für die Welt“ gesam-
melt; in der Schlosskirche geht die gesamte 
Kollekte an „Brot für die Welt“.
Für die Außenarbeiten auf dem Friedhof Tor-
gau wurde die Anschaffung eines Minikip-
pers MK-1702  beschlossen.

Torgau, Sitzung vom 14. Januar 2020
Der Gemeindekirchenrat hat die Baumaß-
nahme sowie den Finanzierungsplan für das 
Eingangsportal zum evangelischen Friedhof 
in Torgau beschlossen.
Der Jahresplan für das Jahr 2020 mit allen 
Terminen und Höhepunkten wurde vorge-
stellt.
Für die stille Beschäftigung der Kinder wäh-
rend der Gottesdienste werden Malbretter 
angeschafft.
Zur jährlichen Klausurtagung treffen sich 
die Mitglieder der Gemeindekirchenräte 
von Torgau, Loßwig, Zinna und Welsau am 
24./25.01.2020 in Schmannewitz.

Zinna-Welsau, Sitzung vom 5. Dezember 2019 
Zur Vorsitzenden des GKR Zinna-Welsau wur-
de Frau Gabriele Opitz gewählt. Als Stellver-
treter wurde Herr Christoph Mieth bestätigt.
Die Außensanierung der Dorfkirche Zinna 
hat einen guten, vorläufigen Abschluss ge-
funden. Die Restaurierung der Fenster er-
folgt in 2020.
Es wurde der Haushaltsplan für 2020 be-
schlossen.

 Loßwig, Sitzung vom 16. Januar 2020
Zum Vorsitzenden wurde schon am 
22.11.2019 Herr Peter Weiß gewählt, zu sei-
ner Stellvertreterin Frau Christiane Schwürz.
Es wurden die Gottesdienste bis zum Som-
mer geplant und Vorhaben an Kirche und 
Friedhof besprochen. So ist für Samstag, 
den 28.März 2020, ein Arbeitseinsatz auf 
dem Friedhof angesetzt – ab 9:00 Uhr sind 
freiwillige Helfer herzlich willkommen, um 
das Gelände und den Kirchenraum in einen 
ansehnlichen Zustand zu versetzen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt!

Kollekten zum Christfest
Es wird ganz herzlich allen gedankt, die an 
Heiligabend und den Feiertagen in unseren 
Gottesdiensten für „Brot für die Welt“ bzw. 
für den Aidshilfe-Malawi-Verein e.V. Leipzig 
gespendet haben. Dabei wurden gesammelt:

Torgau Brot für die Welt 1563,44 €
 Aidshilfe Malawi 2441,51 €
Loßwig Brot für die Welt  469,13 €
Welsau Brot für die Welt  223,20 €
Zinna Brot für die Welt  117,51 €
Sternensinger Spende für  241,00 €  
Zinna Kinder im Libanon
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Kirchenmusik

Sonnabend, 21. März, 17 Uhr
Schlosskirche Torgau
Bachs Solo-Suiten

Bernhard Hentrich, Violoncello

Die Chorprobe 
der Johann-Walter-Kantorei 

findet montags um 19:30 Uhr 
im Saal in der Wintergrüne 2 statt. 

VORANKÜNDIGUNG

Sonnabend, 25. April, 18 Uhr
Stadtkirche St. Marien

Sjaella

Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr
Stadtkirche St. Marien

Vocal Concert Dresden
Peter Kopp

Pfingstmontag, 1. Juni, 17 Uhr
Stadtkirche St. Marien

Orgelkonzert mit Ekkehard Saretz

28. Juni bis 5. Juli 2020
38. Torgauer Festwoche der Kirchenmusik
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Pfarrerin Christiane Schmidt 
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig 
Tel.: 03421-717627 Fax: 03421-717628 
mobil 01577-2397977
E-Mail: christiane@aschmidt.de  
Pfarrbüro: Pfarrstraße 5, 04860 Torgau
Gespräche gern nach Vereinbarung

KMD Ekkehard Saretz 
Leipziger Straße 22,  04860 Torgau
Tel. 03421-904038 
E-Mail: jowakantorei@torgau.de

Gemeindebüro 
Dagmar Kautzsch 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau 
Tel.: 03421-902671 Fax: 03421-776656
E-Mail: evkirchetorgau@t-online.de
Mo, Di, Mi 11 – 12 Uhr, Do 15– 18 Uhr 

Referent für Jugendarbeit 
Matthias Grimm-Over 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Tel.: 0178-7301338
E-Mail: Grimm-Over@t-online.de

Friedhofsverwaltung 
Christoph Funk
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
Tel.: 03421-902182 Fax: 03421-715483  
E-Mail: ev-friedhof-torgau@t-online.de
Mo, Di, Mi, Fr 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

Hospizdienst 
Sabine Rohringer
Röhrweg 19, 04860 Torgau 
Tel: 03421-701120 Fax: 03421-778114
E-Mail: hospiz@caritas-torgau.de
Di 9–12 und 13–16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kontakte Spendenaufruf

Vieles ist in einer Kirchengemeinde zu fi-
nanzieren. Das reicht von der Erhaltung der 
Gebäude und der Ausstattung bis zur Unter-
stützung der Gemeindearbeit, zum Beispiel 
im Kinder und Jugendbereich. 

Wenn Sie die Kirchengemeinde Torgau da-
bei unterstützen möchten, dann können Sie 
das gerne mit einer Spende tun. 

Wir freuen uns über jede Zuwendung und 
danken allen Geberinnen und Gebern!
Sie können Ihre Spende auf 
folgendes Konto überweisen:
Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
VWZ:  ev. Kirchengemeinde Torgau
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